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2   Revisionsverzeichnis

Bemerkung neu geändert entfallen Datum / Aufsteller

Neuaufstellung 1 - 172 08.06.202
lo



3   Vorbemerkungen

Allgemeines

Bei dem geplanten Gebäude handelt es sich um eine Erweiterung durch zwei miteinander verbundene 

Neubauten in Holzhybridbauweise. Der aktuelle Planstand beinhaltet ein Untergeschoss im Bauteil E, 

während das Bauteil D nicht unterkellert ist. Für beide Bauteile ist ein Erd- und Obergeschoss 

vorgesehen. Im Bauteil D befindet sich im EG ein Mehrzweckraum für Musik, ein Speiseraum, sowie 

Räume zur Essensvorbereitung. Im OG sind vorwiegend Klassen-, Betreuungs- und 

Differenzierungsräume vorgesehen. Im EG von Bauteil E befinden sich Betreuungsräume, während die 

Nutzung im OG der des Bauteils D entspricht.

Die Außenwand wird als Holzrahmenbauwand und die Innenwände als Holzständerwände ausgeführt. 

Eine Ausnahme bilden die beiden massiven Treppenhauskerne. Die Innendecken sollen in 

Holzmassivbauweise ausgeführt werden und die Dächer sind als Flachdächer mit Brettsperrholz geplant. 

Außenwände gegen Erdreich und Bodenplatte sind außenseitig mit Perimeterdämmung gedämmt.

Nach Fertigstellung des Gebäudes wird eine Bescheinigung des staatlich anerkannten Sachver-

ständigen für den Wärmeschutz über die Einhaltung des Wärmeschutznachweises erforderlich. 

Hierzu sind Kontrollen während der Bauausführung zwingend erforderlich. Bei diesen Kontrollen 

werden der Einbau der berechneten Wärmedämmstoffe sowie der Einbau der angegebenen Anla-

gentechnik überprüft. Die erforderlichen Kontrollen sind unbedingt rechtzeitig mit unserem Büro 

abzustimmen.



Wärmeschutztechnische Anforderungen

Das Gebäude ist gemäß GEG 2024 als Nichtwohngebäude einzustufen. Im Rahmen des 

Baugenehmigungsverfahrens ist der Nachweis über die Einhaltung des Jahresprimärenergiebedarfs und 

der mittleren Wärmedurchgangskoeffizienten zu führen. Weiterhin sind die Anforderungen an den 

sommerlichen Wärmeschutz nach DIN 4108-2 [ b ] nachzuweisen. 

Gemäß GEG § 11 Abs.1 sind die Anforderungen an den Mindestwärmeschutz nach DIN 4108-2 [ b ] 

einzuhalten. Hierin sind u. a. Mindestanforderungen für die Außenbauteile der Räume aufgeführt, welche 

ihrer Bestimmung nach auf Temperaturen von ³ 19° C, sowie auf niedrige Innentemperaturen ³ 12 °C bis 

< 19 °C beheizt werden.

Über die gesetzlichen Mindestanforderungen hinaus, stellen die Gebäudeleitlinien der Stadt Münster 

erhöhte Anforderungen an die Wärmedurchgangskoeffizienten der Außenbauteile:

1. Vorbemerkungen und Anforderungen

Bei dem geplanten Gebäude handelt es sich um eine Erweiterung durch zwei miteinander verbundene 

Neubauten in Holzhybridbauweise. Der Wärmeschutz und die Energiebilanz-Berechnung sollen den 

Anforderungen des Passivhaus Instituts Darmstadt gerecht werden.

Im Rahmen dieses Berichts sollen die Bauteilaufbauten sowie deren energetische Qualität festgelegt und 

dargestellt werden. 

Die Anlage 4 der Gebäudeleitlinien der Stadt Münster stellt folgende Anforderungen an den baulichen 

Wärmeschutz:

Bauteil U-Wert [W/m²K]

Außenwand < 0,15

Dach < 0,15

Decken, Wände, Böden  

(gegen unbeh. Räume)

< 0,15

Bodenplatte < 0,25

Fenster Uw < 1,1

Verglasung < 0,8

Darüber hinaus soll eine erste Einschätzung zum sommerlichen Wärmeschutz auf Grundlage des 

Sonneneintragskennwerteverfahrens DIN 4108-2 gegeben werden. Eine Überprüfung durch eine thermische 

Simulation ist in den Gebäudeleitlinien der Stadt Münster ebenfalls gefordert und wird ggf. in Abstimmung mit 

dem Auftraggeber im weiteren Projektverlauf erfolgen.

Diesem Bericht liegen die Planunterlagen vom 18.07.2024 zu Grunde.



Einsatz erneuerbarer Energien

Neu zu errichtende Gebäude müssen zudem den Wärme- und Kälteenergiebedarf durch anteilige 

Nutzung von erneuerbaren Energien nach Maßgabe des GEG § 71 decken. Hierfür besteht eine ganze 

Reihe an Auswahlmöglichkeiten (Solarthermie, Biomasse, Geothermie). 

Kommen keine erneuerbaren Energien zum Einsatz, können stattdessen Ersatzmaßnahmen umgesetzt 

werden, bspw. Maßnahmen zur Einsparung von Energie. 

Luftdichtigkeit der Gebäudehülle

Für die Berechnung wurde gemäß der Gebäudeleitlinien der Stadt Münster die Durchführung 

einer Blower-Door-Messung (Luftdichtigkeitsprüfung der Gebäudehülle) angesetzt. Hier muss 

nach Errichtung des Gebäudes eine Luftwechselrate von n50 < 1,0 1/h nachgewiesen werden. Um 

die gesetzlichen Anforderung des GEGs einzuhalten ist eine Luftdichtigkeitsprüfung jedoch nicht 

erforderlich. Ohne Luftdichtigkeitsprüfung würde der Primärenergiebedarf 45,8% anstatt 40,8% 

vom gesetzlich vorgeschriebenen Soll-Wert betragen und damit weit unter der Anforderung 

(100%) liegen.

Das Gebäude ist so zu erichten, dass die wärmeübertragende Umfassungsfläche einschließlich der 

Fugen dauerhaft luftundurchlässig nach den anerkannten Regeln der Technik abgedichtet ist. Durch-

dringungen der luftundurchlässigen Ebenen sind zu vermeiden/minimieren. Ist eine Durchdringung nicht 

zu vermeiden, ist diese ließend wieder luftdicht zu verschließen. Als Grundlage für die ent-

sprechende Ausführung dient die DIN 4108-7:2011-01 [d]. 

Der zum Zwecke der Gesundheit und Beheizung erforderliche Mindestluftwechsel ist sicherzustellen.



Wärmebrücken

Wärmebrücken können in ihrem thermischen Einflussbereich zu erheblich niedrigeren 

Oberflächentemperaturen auf der Raumseite führen, was Tauwasserniederschlag und Schimmelbildung 

zur Folge haben kann. Die Konstruktionen müssen daher gemäß DIN 4109-2 so konzipiert sein, dass 

unter gegebenen Normklimarandbedingungen eine Oberflächentemperatur von mindestens 12,6 °C 

eingehalten wird. Um dies zu gewährleisten, empfehlen wir die konstruktive Ausbildung von 

Bautei lüssen analog den Planungsbeispielen gemäß DIN 4108 Beiblatt 2. In Einzelfällen kann bei 

Wärmebrückendetails eine rechnerisch Überprüfung der feuchtetechnischen Unbedenklichkeit 

erforderlich sein, insbesondere dann, wenn im DIN 4108 Beiblatt 2 kein passendes Pendant vorhanden 

ist. Grundsätzlich ist bei Bauteilen, die vom warmen in den kalten Bereich durchlaufen, im kalten Bereich  

eine Flankendämmung vorzusehen. 

Für die energetische Bilanzierung wird ein pauschaler Wärmebrückenzuschlag von UWB £ 0,10 

W/m²K angesetzt. 

Sommerlicher Wärmeschutz

Bei Neubauten von Nichtwohngebäuden ist der sommerliche Wärmeschutz nach DIN 4108-2 [ b ] zu 

prüfen und einzuhalten. Die sich daraus ergebenden Maßnahmen stehen in Kapitel 7.

Dämmung von Rohrleitungen

Gemäß GEG § 69 und § 70 hat der Eigentümer eines Gebäudes dafür zu sorgen, dass die 

Wärmeabgabe von Rohrleitungen und Armaturen sowie die Wärmeaufnahme von eingebauten 

Kälteverteilungs-, Kaltwasserleitungen und Armaturen begrenzt wird.

In der Anlage 8 des GEG werden die erforderlichen Dämmschichtdicken für Rohrleitungen aufgeführt. 





Berechnungsgrundlagen 

Der Wärmeschutznachweis wird gemäß GEG 2024 § 21 durchgeführt. Der Nachweis erfolgt im Rahmen 

eines Mehrzonen-Modells, da sich die Flächen hinsichtlich ihrer technischen Ausstattung und ihrer 

inneren Lasten wesentlich unterscheiden.

Die für die Berechnung der jeweiligen Zonen angesetzten Nutzungsrandbedingungen (gemäß DIN V 

18599-10) sind unter Kapitel 6.3 Bautechnik - Nutzungsprofile aufgeführt. Die Berechnung erfolgt unter 

der Annahme von standardisierten Randbedingungen (z. B. standardisierte Klimadaten, definiertes 

Nutzerverhalten, standardisierte Innentemperaturen, innere Wärmegewinne). So lässt sich die 

energetische Qualität des Gebäudes unabhängig vom individuellen Nutzerverhalten und von der 

örtlichen Jahresmitteltemperatur beurteilen. 

Insbesondere wegen der standardisierten Randbedingungen kann der tatsächliche Energieverbrauch 

vom berechneten Energiebedarf abweichen.

Der Nachweis des Sommerlichen Wärmeschutzes erfolgt raumweise in Kapitel 7.1 Nachweis nach DIN 

4109-2. Die zu Grunde liegenden Maßnahmen sind in Kapitel 7.2 Zusammenfassung sommerlicher 

Wärmeschutz beschrieben und sind entsprechend umzusetzen.

Veränderungen der Anlagentechnik oder Änderungen an der Konstruktion der wärmeübertragenden 

Flächen (Materialien, Dämmstoffdicken, Wärmeleitgruppen etc.) haben eine Neuberechnung zur Folge.

Der Nachweis basiert auf folgenden Grundlagen:

[ a ] Gebäudeenergiegesetz GEG 2024 in der ab 01.01.2024 gültigen Fassung vom 19.10.2023

[ b ] DIN 4108-2: Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden. Teil 2: Mindestanforderungen 

an den Wärmeschutz. 2013-02 

[ c ] DIN 4108-3: Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden  Teil 3: Klimabedingter 

Feuchteschutz; Anforderungen, Berechnungsverfahren und Hinweise für Planung und 

Ausführung. 2018-10 

[ d ] DIN 4108-7 Wärmeschutz und Energie-Einsparung in Gebäuden. Teil 7: Luftdichtheit von 

Gebäuden. 2011-01 

[ e ] Mitgeltende Normen zum GEG insb. DIN V 18599: „Energetische Bewertung von Gebäuden, 

Ausgabe 2018-09 

[ f ] Bescheinigung über den Primänergiefaktor fp nach § 22 GEG der Stadtwerke Münster





4   Gebäudegeometrie

Nachfolgend wird das Gebäde visuell in verschiedenen Ansichten dargestellt. Die thermische Hülle 

umfasst alle sichtbaren Außenbauteile sowie die Bodenplatte. 

In der folgenden Tabelle werden die Bauteilarten farblich unterschieden: 

Positionspläne und Zonierung

*H = Heizung, K = Kühlung, R = Raumlufttechnik, B = Beleuchtung

Zonenfarbe Bauteil

Bodenplatte

Außenwand nach Außenluft

Außenwand an Erdreich grenzend

Wand an Nachbargebäude grenzend

Dach

Decke nach unten an Außenluft grenzend

Fenster / Verglasung

Außentüren

Ansicht Nord



Ansicht Ost

Ansicht Süd



Ansicht West

Untersicht



5   Positionspläne / Zonierung

Der Nachweis erfolgt an einem Mehrzonen-Modell.

Durch die unterschiedlichen Nutzungen und Konditionierungsarten ergeben sich die folgenden Zonen:

(Die Nummerierung wird gemäß DIN V 18599-10 gewählt)

Die Zonen sind nachfolgend farblich dargestellt. 

Positionspläne und Zonierung

Nr. Zonen-
farbe

Zone Konditionierung* WW-Nutzung

H K R B
1 Einzelbüro ja nein ja ja nein

2 Gruppenbüro ja nein ja ja nein

8 Klassenzimmer (Schule), 
Gruppenraum 
(Kindergarten)

ja nein ja ja nein

12 Kantine ja nein ja ja nein

14 Küche in NWG ja nein ja ja ja

15 Küche – Vorbereitung, Lager ja nein ja ja ja

16 WC und Sanitärräume in 
NWG

ja nein ja ja nein

17 Sonstige Aufenthaltsräume ja nein ja ja nein

18 Nebenflächen ohne 
Aufenthaltsräume

ja nein ja ja nein

19.1 Verkehrsfläche beheizt ja nein ja ja nein

19.2 Verkehrsfläche niedrig
beheizt

ja nein ja ja nein

20.1 Lager / Technik / Lager ja nein ja ja nein
20.2 Lager / Technik / Lager

(niedrig beheizt)
ja nein ja ja nein

*H = Heizung, K = Kühlung, R = Raumlufttechnik, B = Beleuchtung



Zonierung des Untergeschosses (Bauteil E)



Zonierung des Erdgeschosses (BT D)



Zonierung des Erdgeschosses (BT E)



Zonierung des Erdgeschosses (BT D)



Zonierung des Obergeschosses (BT E)



6   Energetische Bewertung des Gebäudes

6.1 Allgemein

Projektdaten



Nachweisergebnisse (GEG)Nachweisergebnisse

Projekt: Peter-Wust-Schule, Münster, Dingbängerweg 80, 48163 Münster

Berechnung: Nichtwohngebäude nach GEG 2024, Verfahren nach DIN V 18599:2018, Neubau

Die Anforderungen des Gebäudeenergiegesetzes 2024 sind erfüllt.

GEG-Werte Ist-Wert Soll-Wert % vom Soll-Wert

spez. Primärenergiebedarf [kWh/(m²a)] 39,75 97,41 40,8 % (zulässig)

Mittlere U-Werte [W/(m²K)] Ist-Wert Soll-Wert % vom Soll-Wert

Opake Außenbauteile (>= 19 °C) 0,13 0,28 46,4 %

Transparente Außenbauteile (>= 19 °C) 0,90 1,5 60,0 %

Glasdächer, Lichtbänder, Lichtkuppeln (>= 19 °C) 1,1 2,5 44,0 %

Opake Außenbauteile (12-19 °C) 0,19 0,50 38,0 %

Transparente Außenbauteile (12-19 °C) 0,90 2,8 32,1 %

Die jährlichen Treibhausgasemissionen (äquivalente CO2-Emissionen) nach GEG Anlage 9 betragen:
16,6 kg/(m²a).

Erneuerbare Energien für Heizungsanlagen

Die Anforderungen an die Heizungsanlagen gemäß GEG 2024, §71 sind erfüllt. 
Nah-/Fernwärme 1: Hausübergabestation (Wärmenetz) §71b (vollständig) 
Elektrowärmeerzeuger 1: Dezentral-elektrische Warmwasserbereitung (§71 Abs. 5) (vollständig)

Der Mindestwärmeschutz nach DIN 4108-2 ist NICHT erfüllt.

Die Anforderungen an den sommerlichen Wärmeschutz nach DIN 4108-2 werden eingehalten. 
Nachgewiesene Räume:

Raum (Nachweis: vereinfachtes 
Verfahren)

Vorhandener 
Sonneneintragskennwert

Zulässiger Sonneneintragskennwert

Büro D 0.25 (EG) 0,038 (zulässig) 0,055

Speiseraum D0.03 (EG) 0,007 (zulässig) 0,055

Musikraum D0.04 (EG) 0,025 (zulässig) 0,045

Teamraum E 1.04 (Teamraum/LM) 0,011 (zulässig) 0,048

Klasse Jhg.2 D 1.09 (OG)  Süd-West 0,019 (zulässig) 0,031

Klasse Jhg.1 E 1.09 (OG) Nord-Ost 0,021 (zulässig) 0,089

Klasse Jhg. 1 E 1.10 (OG) Ost 0,012 (zulässig) 0,041



Gebäudedaten





6.2 Gebäudeergebnisse 

Gebäude 

Gebäude

Jährlicher Nutzenergiebedarf spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Heizung 44,38 111.729,19

Trinkwarmwasser 23,83 60.000,01

Beleuchtung 2,55 6.412,00

Belüftung 0,00 0,00

Kühlung 0,00 0,00

Gesamt 70,76 178.141,19

Jährlicher Endenergiebedarf (brennwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Heizung 48,83 122.921,93

Trinkwarmwasser 9,15 23.023,99

Beleuchtung 0,10 254,46

Belüftung 4,57 11.494,79

Kühlung 0,00 0,00

Gesamt 62,64 157.695,17

Jährlicher Endenergiebedarf (heizwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Heizung 48,83 122.921,93

Trinkwarmwasser 9,15 23.023,99

Beleuchtung 0,10 254,46

Belüftung 4,57 11.494,79

Kühlung 0,00 0,00

Gesamt 62,64 157.695,17

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 48,67 122.523,8

Strom-Mix 35,90 90.373,7

Korrektur nach GEG §23 -21,93 -55.202,4

Gesamt 62,64 157.695,2

Endenergiebedarf nach Energieträgern (heizwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 48,67 122.523,8

Strom-Mix 35,90 90.373,7

Korrektur nach GEG §23 -21,93 -55.202,4

Gesamt 62,64 157.695,2



Jährlicher Primärenergiebedarf (heizwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Heizung 14,95 37.634,96

Trinkwarmwasser 42,92 108.042,52

Beleuchtung 7,20 18.129,24

Belüftung 14,15 35.623,00

Kühlung 0,00 0,00

Korrektur für erneuerbaren Strom nach GEG § 23 -39,47 -99.364,23

Gesamt 39,75 100.065,50

GEG-Werte Ist-Wert Soll-Wert % vom Soll-Wert

spez. Primärenergiebedarf [kWh/(m²a)] 39,75 97,41 40,8 % (zulässig)

Mittlere U-Werte [W/(m²K)] Ist-Wert Soll-Wert % vom Soll-Wert

Opake Außenbauteile (>= 19 °C) 0,13 0,28 46,4 %

Transparente Außenbauteile (>= 19 °C) 0,90 1,5 60,0 %

Glasdächer, Lichtbänder, Lichtkuppeln (>= 19 °C) 1,1 2,5 44,0 %

Opake Außenbauteile (12-19 °C) 0,19 0,50 38,0 %

Transparente Außenbauteile (12-19 °C) 0,90 2,8 32,1 %

Die jährlichen Treibhausgasemissionen (äquivalente CO2-Emissionen) nach GEG Anlage 9 betragen:
16,6 kg/(m²a).

Monatswerte

Nutzenergiebedarf [kWh/a] Endenergiebedarf [kWh/a] Primärenergiebedarf [kWh/a]

Januar 29.199,63 33.164,23 21.607,51

Februar 24.709,16 28.207,28 18.922,88

März 19.293,36 22.661,64 18.299,73

April 9.227,99 11.726,38 14.578,69

Mai 6.229,55 8.436,80 13.917,61

Juni 5.531,35 7.569,31 13.281,34

Juli 5.627,83 7.707,68 13.691,66

August 5.653,11 7.754,15 13.738,29

September 6.486,33 8.739,01 13.712,51

Oktober 12.510,83 15.511,56 16.199,78

November 23.125,87 26.784,68 19.319,65

Dezember 30.546,19 34.634,78 22.160,09





Wesentliche Angaben fur Anzeigen nach GE G �§ 87
Wesentliche Angaben für Anzeigen nach GEG §87

1. Art des Energieausweises Energiebedarfsausweis

2a. Endenergiebedarf Wärme (heizwertbezogen) 62,6 kWh/(m²a)

2b. Endenergiebedarf Strom 0,0 kWh/(m²a)

3. Wesentliche Energieträger KWK fossil, Strom-Mix

Die angegebenen Werte beziehen sich auf die Variante "Ausgangsfall".

Nutzung von erneuerbaren Energien für Heizungsanlagen

Erneuerbare Energien für Heizungsanlagen

Erfüllung

Die Anforderungen an die Heizungsanlagen gemäß GEG 2024, §71 sind erfüllt. 
Nah-/Fernwärme 1: Hausübergabestation (Wärmenetz) §71b (vollständig) 
Elektrowärmeerzeuger 1: Dezentral-elektrische Warmwasserbereitung (§71 Abs. 5) (vollständig)

Vorliegende Nachweise

Bedingungen nach §71b für Fernwärme erfüllt



BEG-Ergebnisse

BEG-Ergebnisse

Ergebnisse Ist-Wert Soll-Wert % vom 
Soll-Wert

Soll-Wert für 
Effizienzgebäude 40

spezifischer Primärenergiebedarf [kWh/(m²a)] 39,7 177,1 22 % 40 %

Primärenergiebedarf [kWh/a] 100.065,5 445.870,0 22 % 40 %

mittl. U-Wert Opake Außenbauteile (>= 19 °C) 
[W/(m²K)]

0,13 0,18 72 % 100 %

mittl. U-Wert Transparente Außenbauteile (>= 19 
°C) [W/(m²K)]

0,90 1,0 90 % 100 %

mittl. U-Wert Oberlichter,Türen,Tore (>= 19 °C) 
[W/(m²K)]

1,0 1,6 63 % 100 %

mittl. U-Wert Opake Außenbauteile (< 19 °C) 
[W/(m²K)]

0,19 0,24 79 % 100 %

mittl. U-Wert Transparente Außenbauteile (< 19 °C) 
[W/(m²K)]

0,90 1,3 69 % 100 %

Erreichter Effizienzhausstandard: Effizienzgebäude 40 (Neubau)

Endenergie, Primärenergie und Treibhausgasemissionen

Endenergie Primärenergie Treibhausgasemi
ssionen

ohne Korrektur für regenerative Stromerzeugung 212.898 kWh/a

Korrektur für regenerative Stromerzeugung -55.202 kWh/a

Gebäudeergebnis 157.695 kWh/a 100.066 kWh/a 41.750 kg/a

Einsparung gegenüber 0,55fachem Wert des GEG-
Referenzgebäudes

34.428 kWh/a
(–18 %)

145.163 kWh/a
(–59 %)

23.092 kg/a
(–36 %)

Regenerativ erzeugter Strom

Gesamter Strombedarf: 90.374 kWh/a

Gesamte Eigennutzung regenerativ erzeugten Stromes: 55.202 kWh/a

Deckungsanteil am Strombedarf: 61,1 %

Berechnung des PV-Ertrags nach DIN V 18599-9:2018-09: ja



Erfüllung der EE-Klasse nach BEG - Detaillierte Darstellung

Berechnung des Wärmeenergiebedarfs des Gebäudes:

für Heizung (Qh,outg + Qh*,outg) 280.041,6 kWh/a

für Trinkwarmwasser (Qw,outg) 60.023,6 kWh/a

gesamter Wärmeenergiebedarf Qoutg, GEG 340.065,3 kWh/a

Stromerzeugung aus erneuerbaren Energien: PV-Anlage

Stromerzeugung Elektrische Endenergie [kWh]

Monat [kWh] Heizung Warmwasser Kühlung Anrechenbar

Jan. 1.250 0 5.098 0 1.250

Feb. 1.698 0 4.605 0 1.698

März 4.161 0 5.098 0 4.161

Apr. 7.850 0 4.933 0 4.933

Mai 9.412 0 5.098 0 5.098

Juni 9.930 0 4.933 0 4.933

Juli 8.948 0 5.098 0 5.098

Aug. 7.679 0 5.098 0 5.098

Sep. 5.270 0 4.933 0 4.933

Okt. 3.304 0 5.098 0 3.304

Nov. 1.286 0 4.934 0 1.286

Dez. 734 0 5.098 0 734

Gesamt 61.521 0 60.024 0 42.526

Jährliche Stromerzeugung 61.521 kWh/a

Strombedarf für Wärme-/Kälteerzeugung 60.024 kWh/a

anrechenbare Erzeugung 42.526 kWh/a

Prozentualer Anteil am gesamten Wärmeenergiebedarf 12,5 %

Wärmenetze: Nah-/Fernwärme 1

Mit erneuerbaren Energien bereit gestellte Wärmeenergie 0 kWh/a

Wärmerückgewinnung

Qoutg,ohne WRG 340.065,3 kWh/a

Qoutg,mit WRG 181.574,9 kWh/a

Differenz 158.490,4 kWh/a

Prozentualer Anteil am gesamten Wärmeenergiebedarf 46,6 %



Strom aus erneuerbaren Energien nach GEG §23
Strom aus erneuerbaren Energien nach GEG § 23

Verrechnungsart nach GEG §23

Stromdirektheizung vorhanden nein

Energienutzung für Beheizung (Endenergie) 123.012 kWh/a

Stromnutzung für andere Bereiche 89.886 kWh/a

Verrechnungsart der Stromerzeugung Über monatliche Verrechnung nach GEG §23 
Abs. 2

Photovoltaik gemäß GEG und DIN V 18599-9:2018

PV-Anlage Ost

Peakleistung Ppk [kW] 40,7 (Standardwert)

mittl. Peakleistung Ppk,m [kW] 36,7 (Standardwert)

Art des Photovoltaikmoduls Monokristallines Silizium

Oberfläche der Module A [m²] 223,80

Baujahr der Module [-] Ab 2017

Peakleistungskoeffizient Kpk [kW/m²] 0,182

Art der Gebäudeintegration Stark belüftete oder saugbelüftete Module, 
freistehende Module

Systemleistungsfaktor fperf [-] 0,80

Ausrichtung Ost

Winkel 11°

PV-Anlage West

Peakleistung Ppk [kW] 40,7 (Standardwert)

mittl. Peakleistung Ppk,m [kW] 36,7 (Standardwert)

Art des Photovoltaikmoduls Monokristallines Silizium

Oberfläche der Module A [m²] 223,80

Baujahr der Module [-] Ab 2017

Peakleistungskoeffizient Kpk [kW/m²] 0,182

Art der Gebäudeintegration Stark belüftete oder saugbelüftete Module, 
freistehende Module

Systemleistungsfaktor fperf [-] 0,80

Ausrichtung West

Winkel 11°



Auszug aus dem PV-Belegungsplan [ 4 ]



Monat PV-Anlagen [kWh/Monat]

Januar 1.249,51

Februar 1.698,14

März 4.160,90

April 7.849,95

Mai 9.412,03

Juni 9.929,80

Juli 8.948,01

August 7.678,87

September 5.270,37

Oktober 3.304,14

November 1.285,92

Dezember 733,85

Gesamt [kWh/Jahr] 61.521,50

Monatliche Verrechnung der Endenergie Strom nach GEG § 23 Abs. 2

Monat regen. Strom
(Endenergie)

Korrekturen 
der 

Endenergie 
[kWh/Monat]

[kWh/Monat] Kühlung Beleuchtung Warmwasser Heizung Lüftung

Januar 1.249,5 0,0 917,0 332,5 0,0 0,0

Februar 1.698,1 0,0 785,6 912,6 0,0 0,0

März 4.160,9 0,0 834,1 3.326,8 0,0 0,0

April 7.850,0 0,0 783,9 4.933,5 29,8 1.626,6

Mai 9.412,0 0,0 794,3 5.097,8 18,0 1.680,8

Juni 9.929,8 0,0 764,7 4.933,3 15,7 1.626,6

Juli 8.948,0 0,0 797,7 5.097,7 10,0 1.680,8

August 7.678,9 0,0 813,4 5.097,7 16,0 1.680,8

September 5.270,4 0,0 813,6 4.456,7 0,0 0,0

Oktober 3.304,1 0,0 879,3 2.424,8 0,0 0,0

November 1.285,9 0,0 899,9 386,0 0,0 0,0

Dezember 733,8 0,0 733,8 0,0 0,0 0,0

Gesamt 61.521,5 0,0 9.817,3 36.999,6 89,6 8.295,8

Verrechnung des Endenergiebedarfs

Endenergie-
bedarf [kWh/a]

gedeckt durch erneuerbare 
Energien [kWh/a]

Deckungsanteil

Heizung 123.011,5 89,6 0,1 %

Warmwasser 60.023,6 36.999,6 61,6 %

Kühlung 0,0 0,0 0,0 %

Beleuchtung 10.071,8 9.817,3 97,5 %

Lüftung 19.790,6 8.295,8 41,9 %

Gesamt 212.897,5 55.202,4 25,9 %



Gebäudeergebnisse (grafisch) 

Gebäudeergebnisse (grafisch)









6.3 Bautechnik 

Mindestwärmeschutz nach DIN 4108-2



Verwendete Konstruktionen 



Bodenplatte



Boden Verbindungsbrücke BT-D und BT-E



Außenwand gegen Erdreich





Außenwand (Regelbauteil)







Außenwand (15 cm Dämmstärke)







Außenwand (gemittelte Dämmstärke)



Dach



Dach von der Brücke und dem Verbindungsgang zum Bestand OG



Transparente Bauteile



Türen



Bauteilliste



Berechnung der mittleren U-Werte 
Berechnung der mittleren U-Werte

Opake Außenbauteile (>= 19 °C)

Bauteil/Fenster/Tür Fläche
[m²]

U-Wert
[W/(m²K)]

Gewichtung U·A·w
[W/K]

Flachdach (DF H) 1.148,6 0,140 1,0 160,80

Dach Verbindungsgang zum Bestand EG (DF 
H)

41,6 0,150 1,0 6,24

TA 25,4 0,90 1,0 22,87

Außenwand Regelbauteil (WA NEE) 330,8 0,140 1,0 46,32

Außenwand Regelbauteil (WA NNW) 388,3 0,140 1,0 54,36

Außenwand Regelbauteil (WA SSE) 448,0 0,140 1,0 62,72

Außenwand Regelbauteil (WA SWW) 325,7 0,140 1,0 45,60

Fassaden Brücke (WA SWW, NEE) 14,9 0,900 1,0 13,39

Außenwand gegen Erdreich (WE) 97,4 0,230 0,5 11,20

Bodenplatte (KE H) 79,5 0,200 0,5 7,95

Bodenplatte (KE H) 425,0 0,200 0,5 42,50

Bodenplatte (KE H) 751,1 0,200 0,5 75,11

Summe/Mittelwert 4.076,2 0,135 549,04

Transparente Außenbauteile (>= 19 °C)

Bauteil/Fenster/Tür Fläche
[m²]

U-Wert
[W/(m²K)]

Gewichtung U·A·w
[W/K]

Fenster (Regelbauteil) 320,6 0,90 1,0 288,50

Fenster (Regelbauteil) 209,6 0,90 1,0 188,60

Verglasung (Verbindungsgänge) 38,0 0,90 1,0 34,21

Summe/Mittelwert 568,1 0,90 511,31

Oberlichter (>= 19 °C)

Bauteil/Fenster/Tür Fläche
[m²]

U-Wert
[W/(m²K)]

Gewichtung U·A·w
[W/K]

Oberlicht 46,4 1,10 1,0 51,04

Summe/Mittelwert 46,4 1,10 51,04



Opake Außenbauteile (12-19 °C)

Bauteil/Fenster/Tür Fläche
[m²]

U-Wert
[W/(m²K)]

Gewichtung U·A·w
[W/K]

Dach Brücke & Verbindungsgang zum 
Bestand OG (DF H)

47,1 0,240 1,0 11,31

Fassaden Brücke (WA SWW, NEE) 20,0 0,900 1,0 17,99

Außenwand gegen Erdreich (WE) 38,2 0,230 0,5 4,39

Außenwand gegen Erdreich (WE SSE) 106,4 0,230 0,5 12,23

Bodenplatte (KE H) 106,8 0,200 0,5 10,68

Boden Brücke (KL H) 30,8 0,280 1,0 8,63

Summe/Mittelwert 349,3 0,187 65,23

Transparente Außenbauteile (12-19 °C)

Bauteil/Fenster/Tür Fläche
[m²]

U-Wert
[W/(m²K)]

Gewichtung U·A·w
[W/K]

Verglasung (Verbindungsgänge) 87,0 0,90 1,0 78,34

Summe/Mittelwert 87,0 0,90 78,34



Zonenübersicht

Tabellarische Übersicht der Zonen

Zone Nutzung Fläche Konditionierung

1 Einzelbüro 1. Einzelbüro 7,82 m² beheizt (statisch), belüftet

2 Gruppenbüro 2. Gruppenbüro (zwei bis sechs 
Arbeitsplätze)

23,59 m² beheizt (statisch), belüftet

8 Klassenzimmer (Schule), 
Gruppenraum (Kindergarten)

8. Klassenzimmer (Schule), 
Gruppenraum (Kindergarten)

1.136,24 m² beheizt (statisch), belüftet

12 Kantine 12. Kantine 316,10 m² beheizt (statisch), belüftet

14 Küche in Nichtwohngebäuden 14. Küchen in 
Nichtwohngebäuden

40,29 m² beheizt (statisch), belüftet

15 Küche - Vorbereitung, Lager 15. Küche - Vorbereitung, Lager 55,42 m² beheizt (statisch), belüftet

16 WC und Sanitärräume in 
Nichtwohngebäuden

16. WC und Sanitärräume in 
Nichtwohngebäuden

109,22 m² beheizt (statisch), belüftet

17 Sonstige Aufenthaltsräume 17. Sonstige Aufenthaltsräume 238,41 m² beheizt (statisch), belüftet

18 Nebenfläche ohne 
Aufenthaltsräume

18. Nebenflächen ohne 
Aufenthaltsräume

54,59 m² beheizt (statisch), belüftet

19.1 Verkehrsfläche beheizt 19. Verkehrsfläche 349,98 m² beheizt (statisch), belüftet

19.2 Verkehrsfläche (niedrig 
beheizt)

19. Verkehrsfläche 57,05 m² beheizt (statisch), belüftet

20.1 Lager, Technik, Archiv 20. Lager, Technik, Archiv 60,70 m² beheizt (statisch), belüftet

20.2 Lager, Technik, Archiv 
(niedrig beheizt)

20. Lager, Technik, Archiv 68,08 m² beheizt (statisch), belüftet



Zone: 1 Einzelbüro

Nutzungsprofil

1: Einzelbüro (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 25,03

Nettogrundfläche ANGF [m2] 7,82

Geschosshöhe [m] 4,14

Randbedingungen

Bautechnik
Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Kategorie nach DIN EN 16798-3 IDA-C3 - Zeitabhängige Steuerung 
(zonenweise)

flächenbezogener Mindestaußenluftvolumenstrom [m³/(hm²)] 2,5

Relative Abwesenheit RLT cRLT [-] 0,0

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit RLT FRLT [-] 0,7

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 31,28 31,28

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 3,62

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 7,82 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 7,82

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 0,00

lichte Raumhöhe [m] 3,20 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,713

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 500,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 0,84 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,3 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 0,9 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 0,9 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 0,7 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)



Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder

Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 1 Einzelbüro

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 616,4 78,82

Beleuchtung 34,3 4,39

Gesamt 650,7 83,21

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 672,0 85,93

Strom-Mix 88,1 11,27

Gesamt 760,1 97,19

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 673,5 86,12

Beleuchtung 58,3 7,46

Lüftung 28,2 3,61

Gesamt 760,1 97,19

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 204,3 26,13

Beleuchtung 105,0 13,43

Lüftung 50,8 6,50

Gesamt 360,2 46,06



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 616,36

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 0,43

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 0,43

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 28,24

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 34,32

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 2 Gruppenbüro

Nutzungsprofil

2: Gruppenbüro (zwei bis sechs Arbeitsplätze) (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 70,77

Nettogrundfläche ANGF [m2] 23,59

Geschosshöhe [m] 3,84

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Kategorie nach DIN EN 16798-3 IDA-C3 - Zeitabhängige Steuerung 
(zonenweise)

flächenbezogener Mindestaußenluftvolumenstrom [m³/(hm²)] 2,5

Relative Abwesenheit RLT cRLT [-] 0,0

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit RLT FRLT [-] 0,7

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 94,37 94,37

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 23,59 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 12,75

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 10,84

lichte Raumhöhe [m] 3,00 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,628

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 500,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 0,92 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,3 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 1,25 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 1,25 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 0,7 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder

Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein



Zonenergebnisse: 2 Gruppenbüro

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.385,5 58,73

Beleuchtung 136,9 5,80

Gesamt 1.522,5 64,53

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 1.514,5 64,20

Strom-Mix 322,6 13,67

Gesamt 1.837,0 77,87

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.519,0 64,39

Beleuchtung 232,8 9,87

Lüftung 85,2 3,61

Gesamt 1.837,0 77,87

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 462,6 19,61

Beleuchtung 419,0 17,76

Lüftung 153,3 6,50

Gesamt 1.034,9 43,87



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 1.385,55

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,01

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,01

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 85,19

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 136,94

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 8 Klassenzimmer (Schule), Gruppenraum (Kindergarten)

Nutzungsprofil

8: Klassenzimmer (Schule), Gruppenraum (Kindergarten) (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 3.649,38

Nettogrundfläche ANGF [m2] 1.136,24

Geschosshöhe [m] 3,92

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Kategorie nach DIN EN 16798-3 IDA-C3 - Zeitabhängige Steuerung 
(zonenweise)

flächenbezogener Mindestaußenluftvolumenstrom [m³/(hm²)] 2,5

Relative Abwesenheit RLT cRLT [-] 0,0

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit RLT FRLT [-] 0,9

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 11.362,36 11.362,36

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 58,80

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 1.136,24 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 827,80

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 308,44

lichte Raumhöhe [m] 3,05 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,783

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 1400,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 0,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 300,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 0,97 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,25 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 2,0 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 2,0 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 0,9 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder
Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein



Zonenergebnisse: 8 Klassenzimmer (Schule), Gruppenraum (Kindergarten)

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 42.018,8 36,98

Beleuchtung 1.724,5 1,52

Gesamt 43.743,2 38,50

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 45.865,7 40,37

Strom-Mix 8.919,1 7,85

Gesamt 54.784,8 48,22

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 46.085,8 40,56

Beleuchtung 3.017,8 2,66

Lüftung 5.681,2 5,00

Gesamt 54.784,8 48,22

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 14.155,9 12,46

Beleuchtung 5.432,1 4,78

Lüftung 10.226,1 9,00

Gesamt 29.814,1 26,24

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 42.018,75

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 57,55

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 57,55

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 5.681,18

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 1.724,49

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 12 Kantine 

Nutzungsprofil

12: Kantine (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 1.011,53

Nettogrundfläche ANGF [m2] 316,10

Geschosshöhe [m] 4,14

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Kategorie nach DIN EN 16798-3 IDA-C3 - Zeitabhängige Steuerung 
(zonenweise)

flächenbezogener Mindestaußenluftvolumenstrom [m³/(hm²)] 2,5

Relative Abwesenheit RLT cRLT [-] 0,0

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit RLT FRLT [-] 1,0

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 5.689,88 5.689,88

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 61,11

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 316,10 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 227,86

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 88,24

lichte Raumhöhe [m] 3,20 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,807

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 1750,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 0,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 200,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 0,97 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,0 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 2,5 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 2,5 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder



Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 12 Kantine 

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 10.555,3 33,39

Beleuchtung 449,5 1,42

Gesamt 11.004,8 34,81

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 11.520,5 36,45

Strom-Mix 4.516,4 14,29

Gesamt 16.036,9 50,73

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 11.581,8 36,64

Beleuchtung 899,0 2,84

Lüftung 3.556,2 11,25

Gesamt 16.036,9 50,73

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 3.566,4 11,28

Beleuchtung 1.618,1 5,12

Lüftung 6.401,1 20,25

Gesamt 11.585,6 36,65



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 10.555,30

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 23,71

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 23,71

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 3.556,18

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 449,48

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 14 Küche in Nichtwohngebäuden

Nutzungsprofil

14: Küchen in Nichtwohngebäuden (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 128,93

Nettogrundfläche ANGF [m2] 40,29

Geschosshöhe [m] 4,14

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden ja

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 3.626,19 3.626,19

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 16,21

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Trinkwarmwasserbedarf 1:

Richtwert Gewerbeküchen, Kantine

nutzungsspezifischer Bedarf kWh/Menü 0,4

Anzahl Menüs 250

täglicher Nutzenergiebedarf [kWh/d] 100,0

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 40,29 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 40,29

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 0,00

lichte Raumhöhe [m] 3,20 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,597

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2411,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 1489,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 500,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 0,96 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,0 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 1,5 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 1,5 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder



Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 14 Küche in Nichtwohngebäuden

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.826,6 45,33

Warmwasser 30.000,0 744,58

Beleuchtung 574,0 14,25

Gesamt 32.400,6 804,16

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 1.984,8 49,26

Strom-Mix 37.209,4 923,52

Gesamt 39.194,1 972,78

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.992,6 49,45

Warmwasser 30.009,9 744,83

Beleuchtung 1.148,0 28,49

Lüftung 6.043,6 150,00

Gesamt 39.194,1 972,78

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 609,5 15,13

Warmwasser 54.017,9 1.340,69

Beleuchtung 2.066,3 51,29

Lüftung 10.878,6 270,00

Gesamt 67.572,3 1.677,11



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 1.826,57

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 11,17

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 11,17

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 6.043,65

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 573,98

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 15 Küche - Vorbereitung, Lager

Nutzungsprofil

15: Küche - Vorbereitung, Lager (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 177,35

Nettogrundfläche ANGF [m2] 55,42

Geschosshöhe [m] 4,14

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden ja

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 831,35 831,35

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 3,62

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Trinkwarmwasserbedarf 1:

Richtwert Gewerbeküchen, Kantine

nutzungsspezifischer Bedarf kWh/Menü 0,4

Anzahl Menüs 250

täglicher Nutzenergiebedarf [kWh/d] 100,0

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 55,42 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 0,00

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 55,42

lichte Raumhöhe [m] 3,20 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,000

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2411,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 1489,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 300,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 1,00 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,5 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 1,5 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 1,5 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder



Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 15 Küche - Vorbereitung, Lager

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 700,0 12,63

Warmwasser 30.000,0 541,29

Beleuchtung 683,1 12,32

Gesamt 31.383,1 566,24

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 774,0 13,97

Strom-Mix 32.434,6 585,22

Gesamt 33.208,6 599,18

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 784,7 14,16

Warmwasser 30.013,7 541,54

Beleuchtung 1.024,6 18,49

Lüftung 1.385,6 25,00

Gesamt 33.208,6 599,18

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 251,5 4,54

Warmwasser 54.024,6 974,77

Beleuchtung 1.844,2 33,28

Lüftung 2.494,0 45,00

Gesamt 58.614,4 1.057,58



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 700,01

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 2,88

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 2,88

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 1.385,58

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 683,05

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 16 WC und Sanitärräume in Nichtwohngebäuden

Nutzungsprofil

16: WC und Sanitärräume in Nichtwohngebäuden (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 361,04

Nettogrundfläche ANGF [m2] 109,22

Geschosshöhe [m] 4,07

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Kategorie nach DIN EN 16798-3 IDA-C3 - Zeitabhängige Steuerung 
(zonenweise)

flächenbezogener Mindestaußenluftvolumenstrom [m³/(hm²)] 5,0

Relative Abwesenheit RLT cRLT [-] 0,0

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit RLT FRLT [-] 1,0

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 1.638,37 1.638,37

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 6,69

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 109,22 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 0,00

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 109,22

lichte Raumhöhe [m] 3,31 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,000

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 200,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 1,00 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,9 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 0,8 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 0,8 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder



Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 16 WC und Sanitärräume in Nichtwohngebäuden

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 4.824,9 44,17

Beleuchtung 700,5 6,41

Gesamt 5.525,4 50,59

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 5.295,4 48,48

Strom-Mix 2.270,8 20,79

Gesamt 7.566,1 69,27

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 5.316,6 48,68

Beleuchtung 770,5 7,05

Lüftung 1.479,1 13,54

Gesamt 7.566,1 69,27

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.626,7 14,89

Beleuchtung 1.386,9 12,70

Lüftung 2.662,4 24,38

Gesamt 5.676,0 51,97



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 4.824,90

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 6,12

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 6,12

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 1.479,09

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 700,46

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 17 Sonstige Aufenthaltsräume

Nutzungsprofil

17: Sonstige Aufenthaltsräume (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 979,34

Nettogrundfläche ANGF [m2] 238,41

Geschosshöhe [m] 4,14

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Kategorie nach DIN EN 16798-3 IDA-C3 - Zeitabhängige Steuerung 
(zonenweise)

flächenbezogener Mindestaußenluftvolumenstrom [m³/(hm²)] 2,5

Relative Abwesenheit RLT cRLT [-] 0,0

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit RLT FRLT [-] 0,8

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 1.668,87 1.668,87

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] kein Umfang vorhanden

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 238,41 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 106,88

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 131,54

lichte Raumhöhe [m] 3,20 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,746

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 300,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 0,93 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,5 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 1,25 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 1,25 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder



Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 17 Sonstige Aufenthaltsräume

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 9.207,4 38,62

Beleuchtung 1.214,2 5,09

Gesamt 10.421,5 43,71

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 10.059,8 42,20

Strom-Mix 3.374,1 14,15

Gesamt 13.433,9 56,35

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 10.106,0 42,39

Beleuchtung 1.821,3 7,64

Lüftung 1.506,6 6,32

Gesamt 13.433,9 56,35

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 3.101,1 13,01

Beleuchtung 3.278,3 13,75

Lüftung 2.711,9 11,37

Gesamt 9.091,3 38,13



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 9.207,35

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 9,92

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 9,92

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 1.506,62

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 1.214,17

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 18 Nebenfläche ohne Aufenthaltsräume

Nutzungsprofil

18: Nebenflächen ohne Aufenthaltsräume (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 171,06

Nettogrundfläche ANGF [m2] 54,59

Geschosshöhe [m] 4,04

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 8,19 8,19

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 58,38

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 54,59 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 27,00

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 27,59

lichte Raumhöhe [m] 3,13 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,723

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 100,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 1,00 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,9 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 1,5 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 1,5 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder

Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein



Zonenergebnisse: 18 Nebenfläche ohne Aufenthaltsräume

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 3.685,4 67,51

Beleuchtung 9,0 0,17

Gesamt 3.694,4 67,68

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 4.065,9 74,48

Strom-Mix 44,1 0,81

Gesamt 4.110,0 75,29

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 4.076,4 74,68

Beleuchtung 26,1 0,48

Lüftung 7,4 0,14

Gesamt 4.110,0 75,29

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.238,8 22,69

Beleuchtung 47,0 0,86

Lüftung 13,3 0,24

Gesamt 1.299,1 23,80

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 3.685,41

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,51

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,51

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 7,39

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 9,01

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 19.1 Verkehrsfläche beheizt

Nutzungsprofil

19: Verkehrsfläche (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 1.362,26

Nettogrundfläche ANGF [m2] 349,98

Geschosshöhe [m] 3,98

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 0,0 0,0

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] kein Umfang vorhanden

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 349,98 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 230,10

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 119,88

lichte Raumhöhe [m] 3,12 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,740

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,20 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 100,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 1,00 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,8 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 0,8 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 0,8 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder

Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein



Zonenergebnisse: 19.1 Verkehrsfläche beheizt

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 24.856,4 71,02

Beleuchtung 752,2 2,15

Gesamt 25.608,6 73,17

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 27.294,5 77,99

Strom-Mix 970,4 2,77

Gesamt 28.264,9 80,76

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 27.362,3 78,18

Beleuchtung 902,6 2,58

Gesamt 28.264,9 80,76

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 8.310,4 23,75

Beleuchtung 1.624,8 4,64

Gesamt 9.935,1 28,39

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 24.856,38

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 11,01

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 11,01

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 0,00

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 752,20

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 19.2 Verkehrsfläche (niedrig beheizt)

Nutzungsprofil

19: Verkehrsfläche (Standardprofil)

Nutzung mit niedriger Innentemperatur (siehe DIN V 18599-10, Bemerkung Tabelle 5)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 184,19

Nettogrundfläche ANGF [m2] 57,05

Geschosshöhe [m] 3,94

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung



Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein

Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 0,0 0,0

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 25,15

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 57,05 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 57,05

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 0,00

lichte Raumhöhe [m] 3,23 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,849

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,20 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 100,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 1,00 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,8 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 0,8 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 0,8 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 1,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder



Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 19.2 Verkehrsfläche (niedrig beheizt)

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 5.316,9 93,20

Beleuchtung 77,8 1,36

Gesamt 5.394,7 94,57

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 5.752,9 100,85

Strom-Mix 104,4 1,83

Gesamt 5.857,4 102,68

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 5.764,0 101,04

Beleuchtung 93,4 1,64

Gesamt 5.857,4 102,68

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.745,8 30,60

Beleuchtung 168,0 2,95

Gesamt 1.913,8 33,55



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 5.316,92

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 4,64

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 4,64

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 0,00

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 77,80

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 20.1 Lager, Technik, Archiv

Nutzungsprofil

20: Lager, Technik, Archiv (Standardprofil)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 190,91

Nettogrundfläche ANGF [m2] 60,70

Geschosshöhe [m] 4,06

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung

Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein



Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 9,11 9,11

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 4,70

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 60,70 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 0,00

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 60,70

lichte Raumhöhe [m] 3,15 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,000

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 100,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 1,00 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,98 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 1,5 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 1,5 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 2,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder

Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein



Zonenergebnisse: 20.1 Lager, Technik, Archiv

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 4.032,4 66,43

Beleuchtung 26,4 0,44

Gesamt 4.058,8 66,87

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 4.755,7 78,35

Strom-Mix 56,5 0,93

Gesamt 4.812,2 79,28

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 4.767,4 78,54

Beleuchtung 36,5 0,60

Lüftung 8,2 0,14

Gesamt 4.812,2 79,28

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.447,9 23,85

Beleuchtung 65,7 1,08

Lüftung 14,8 0,24

Gesamt 1.528,3 25,18

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 4.032,37

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,37

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,37

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 8,22

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 26,44

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 20.2 Lager, Technik, Archiv (niedrig beheizt)

Nutzungsprofil

20: Lager, Technik, Archiv (Standardprofil)

Nutzung mit niedriger Innentemperatur (siehe DIN V 18599-10, Bemerkung Tabelle 5)

Geometrie

Nettovolumen V [m3] 245,07

Nettogrundfläche ANGF [m2] 68,08

Geschosshöhe [m] 4,11

Randbedingungen

Bautechnik

Bauweise mittelschwer

Wärmespeicherfähigkeit Cwirk/ANGF [Wh/(m2K)] 90

Wärmebrückenkorrektur ΔUWB [W/m2K] 0,100

Berechnung des unteren Gebäudeabschlusses mit 
Temperaturkorrekturfaktoren

nein

Die Einhaltung des sommerlichen Wärmeschutzes wurde bei der Zonenbilanz nicht berücksichtigt.

Konditionierung

Thermische Konditionierung ja

Raumheizung/-kühlung durch statische Systeme beheizt

RLT-Anlage Einfaches Lüftungssystem

Warmwasserbedarf vorhanden nein

vollständige Beleuchtung ja

Gebäudeautomation

Automatisierungsgrad für Heizung B

    Einzelraumregelungssystem ist nicht vorhanden

Nutzungsdauer

Reduzierter Betrieb an Nutzungstagen Temperaturabsenkung

Reduzierter Betrieb an Nichtnutzungstagen Temperaturabsenkung



Belüftung

Verbindung zur Außenluft über Durchlässe und Fenster

e [–] 0,07

f [–] 15

Luftwechsel bei 50 Pa Druckdifferenz n50 [h-1] 1,0 (gemessen)

Luftdurchlässigkeit bei 50 Pa Druckdifferenz q50 [m³/(m²h)] 1,67

Außenluftdurchlässe vorhanden nein

Mechanische Lüftungsanlage

Art der Lüftungsanlage Lüftungsanlagen, mit Zu- und Abluft in 
derselben Zone

Lüftungsanlage liefert vollständigen Mindestaußenluftvolumenstrom ja

Luftförderung Zuluft Abluft

Auslegungsvolumenstrom der Anlage [m³/h] (Standardwerte) 10,21 10,21

Unterer Abschluss: Keller

Umfang Bodenplatte [m] 24,67

Dicke der Umfassungswände in Höhe Erdreichoberkante [m] 0,00

Tiefe des Kellers unter Erdreichoberkante [m] 0,00

Beleuchtungsbereich 1: Bereich 1

Fläche [m2] 68,08 (100,0 % der Zonenfläche)

Tageslichtversorgung: Berechnungsverfahren vereinfachtes Verfahren nach DIN V 18599-
1:2018-09, Anhang D

Fläche mit Tageslicht ATL [m2] 0,00

Fläche ohne Tageslicht AkTL [m2] 68,08

lichte Raumhöhe [m] 3,60 (Standardwert)

Tageslichtversorgungsfaktor CTL,Vers [-] 0,000

Höhe der Nutzebene hNe [m] 0,80 (Standardwert)

jährliche Tagesbetriebsstunden tTag [h] 2543,0 (Standardwert)

jährliche Nachtbetriebsstunden tNacht [h] 207,0 (Standardwert)

Wartungswert der Beleuchtungsstärke Em [lx] 100,0 (Standardwert)

Minderungsfaktor Bereich Sehaufgabe kA [-] 1,00 (Standardwert)

relative Abwesenheit CA [-] 0,98 (Standardwert)

Raumindex für Kunstlicht kAL [-] 1,5 (Standardwert)

Raumindex für Dachoberlichter kRL [-] 1,5 (Standardwert)

Teilbetriebsfaktor der Gebäudebetriebszeit für Beleuchtung Ft [-] 1,0 (Standardwert)

Anpassungsfaktor Beleuchtung vertikaler Flächen kVB [-] 2,0 (aus Nutzungsprofil)

Kunstlicht

Berechnungsart Tabellenverfahren nach DIN V 18599-4

Beleuchtungsart Direkt/Indirekt

Lampenart LEDs in LED-Leuchten als Lichtbänder



Beleuchtungskontrolle

Präsenzerfassung Manuell

Art des tageslichtabhängigen Kontrollsystems tageslichtabhängig gedimmtes System, 
nicht abschaltend (Standbyverluste), 
wiedereinschaltend

Konstantlichtregelung vorhanden nein

Zonenergebnisse: 20.2 Lager, Technik, Archiv (niedrig beheizt)

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 2.703,3 39,71

Beleuchtung 29,7 0,44

Gesamt 2.733,0 40,15

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Nah-/Fernwärme für Nah-/Fernwärme 1 2.968,2 43,60

Strom-Mix 63,3 0,93

Gesamt 3.031,6 44,53

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 2.981,4 43,80

Beleuchtung 40,9 0,60

Lüftung 9,2 0,14

Gesamt 3.031,6 44,53

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 914,2 13,43

Beleuchtung 73,7 1,08

Lüftung 16,6 0,24

Gesamt 1.004,5 14,76



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 2.703,30

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,53

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,53

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 9,22

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 29,65

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00





Nutzungszeiten



Nutzungsprofile 























6.4. Anlagentechnik 

Schemata der Anlagentechnik

Zone - Heiz-/Warmwasser-/RLT-Kreis - Erzeugereinheit

Heizung:

1,00



Warmwasserkreis:

RLT-Luftstsysteme



Anlagentechnik: Erzeugungseinheiten Heizung 





Anlagentechnik: Trinkwarmwasser



Anlagentechnik: Raumlufttechnische Anlagen 







Anlagentechnik: Verteilsystem Heizung 







Anlagentechnik: Verteilsystem Trinkwarmwasser



Anlagentechnik: Verteilsystem Kalt-/Warmluft





6.5. Referenzgebäude 

Gebäudeergebnisse

Gebäudeergebnisse

Jährlicher Nutzenergiebedarf spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Heizung 73,87 185.963,34

Trinkwarmwasser 23,83 60.000,01

Beleuchtung 2,73 6.871,09

Belüftung 0,00 0,00

Kühlung 0,00 0,00

Gesamt 100,43 252.834,44

Jährlicher Endenergiebedarf (brennwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Heizung 90,41 227.609,00

Trinkwarmwasser 24,12 60.729,29

Beleuchtung 6,84 17.208,22

Belüftung 17,39 43.767,91

Kühlung 0,00 0,00

Gesamt 138,75 349.314,41

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Erdgas 89,80 226.074,1

Strom-Mix 48,95 123.240,3

Gesamt 138,75 349.314,4

Jährlicher Primärenergiebedarf (heizwertbezogen) spezifisch [kWh/(m²a)] absolut [kWh/a]

Heizung 90,09 226.800,22

Trinkwarmwasser 43,42 109.312,72

Beleuchtung 12,30 30.974,79

Belüftung 31,29 78.782,23

Kühlung 0,00 0,00

Gesamt 177,11 445.869,97



Monatswerte (Referenzgebäude)

Nutzenergiebedarf [kWh/a] Endenergiebedarf [kWh/a] Primärenergiebedarf [kWh/a]

Januar 42.880,81 55.048,47 63.197,90

Februar 36.414,71 47.039,76 54.354,53

März 29.726,03 39.624,82 47.742,99

April 13.919,78 20.765,48 28.687,98

Mai 7.172,00 12.611,87 20.825,02

Juni 5.676,49 10.305,60 18.251,78

Juli 5.652,84 10.312,20 18.523,94

August 5.699,45 10.416,34 18.661,37

September 7.870,30 13.545,39 21.547,93

Oktober 19.054,29 27.457,99 35.704,60

November 34.298,88 45.157,03 53.104,57

Dezember 44.468,82 57.029,45 65.267,35

Monatswerte der Endenergie nach Energieträgern

Erdgas H

Gesamt 
[kWh/Monat]

Heizung 
[kWh/Monat]

Warmwasser 
[kWh/Monat]

Beleuchtung 
[kWh/Monat]

Kühlung 
[kWh/Monat]

Lüftung 
[kWh/Monat]

Januar 44.362,1 44.362,1 0,0 0,0 0,0 0,0

Februar 37.474,3 37.474,3 0,0 0,0 0,0 0,0

März 29.148,9 29.148,9 0,0 0,0 0,0 0,0

April 10.741,4 10.741,4 0,0 0,0 0,0 0,0

Mai 2.319,3 2.319,3 0,0 0,0 0,0 0,0

Juni 368,7 368,7 0,0 0,0 0,0 0,0

Juli 47,0 47,0 0,0 0,0 0,0 0,0

August 108,8 108,8 0,0 0,0 0,0 0,0

September 3.502,8 3.502,8 0,0 0,0 0,0 0,0

Oktober 16.958,8 16.958,8 0,0 0,0 0,0 0,0

November 34.830,4 34.830,4 0,0 0,0 0,0 0,0

Dezember 46.211,7 46.211,7 0,0 0,0 0,0 0,0

Strom-Mix

Gesamt 
[kWh/Monat]

Heizung 
[kWh/Monat]

Warmwasser 
[kWh/Monat]

Beleuchtung 
[kWh/Monat]

Kühlung 
[kWh/Monat]

Lüftung 
[kWh/Monat]

Januar 10.686,4 240,9 5.158,6 1.569,6 0,0 3.717,3

Februar 9.565,5 205,6 4.659,3 1.343,0 0,0 3.357,5

März 10.476,0 175,9 5.158,2 1.424,5 0,0 3.717,3

April 10.024,1 97,5 4.991,5 1.337,8 0,0 3.597,4

Mai 10.292,6 63,1 5.157,4 1.354,8 0,0 3.717,3

Juni 9.936,9 44,7 4.990,8 1.304,0 0,0 3.597,4

Juli 10.265,2 30,5 5.157,0 1.360,4 0,0 3.717,3

August 10.307,5 45,2 5.157,0 1.388,0 0,0 3.717,3

September 10.042,6 64,7 4.991,1 1.389,5 0,0 3.597,4

Oktober 10.499,2 121,1 5.157,8 1.503,0 0,0 3.717,3

November 10.326,7 197,4 4.991,9 1.540,0 0,0 3.597,4

Dezember 10.817,8 248,5 5.158,6 1.693,5 0,0 3.717,3



Ergebnisse Referenzgebäude (grafisch)









Bestimmung des Anforderungswerts Primärenergie

Bestimmung des Anforderungswerts Primärenergie

QP Referenzgebäude [kWh/a]

Zone Heizung Warmwasser Beleuchtung Lüftung Kühlung

1 Einzelbüro 1.124 0 213 127 (*)  0

2 Gruppenbüro 2.373 0 854 383 (*)  0

8 Klassenzimmer (Schule), 
Gruppenraum (Kindergarten)

84.295 0 11.053 23.648 (*)  0

12 Kantine 27.987 0 3.302 16.003 0

14 Küche in Nichtwohngebäuden 9.340 54.638 4.088 20.397 0

15 Küche - Vorbereitung, Lager 2.515 54.675 2.934 4.676 0

16 WC und Sanitärräume in 
Nichtwohngebäuden

10.800 0 831 6.656 (*)  0

17 Sonstige Aufenthaltsräume 19.503 0 5.480 6.780 0

18 Nebenfläche ohne 
Aufenthaltsräume

6.168 0 113 33 (*)  0

19.1 Verkehrsfläche beheizt 38.536 0 1.601 0 (*)  0

19.2 Verkehrsfläche (niedrig beheizt) 12.790 0 188 0 (*)  0

20.1 Lager, Technik, Archiv 6.146 0 149 37 (*)  0

20.2 Lager, Technik, Archiv (niedrig 
beheizt)

5.224 0 167 41 (*)  0

Gesamt 226.800 109.313 30.975 78.782 0

Summe Gebäude 445.870 kWh/a

Gebäudenutzfläche 2.517,5 m²

flächenbezogen 177,11 kWh/(m²a)

Anforderungswert (55 %) 97,41 kWh/(m²a)

(*) Nach GEG Anlage 2 wird für die Nutzung dieser Zonen die Kühlung nur zu 50% berücksichtigt. 

Der Primärenergiebedarf für Befeuchtung wurde bei Belüftung und nicht bei Kühlung berücksichtigt.



Zonenergebnisse

Zone: 1 Einzelbüro

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 1 Einzelbüro

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 926,6 118,49

Beleuchtung 69,7 8,91

Gesamt 996,3 127,40

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 1.123,3 143,65

Strom-Mix 195,1 24,94

Gesamt 1.318,4 168,59

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.129,3 144,41

Beleuchtung 118,5 15,15

Lüftung 70,6 9,03

Gesamt 1.318,4 168,59

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.124,0 143,74

Beleuchtung 213,2 27,27

Lüftung 127,1 16,25

Gesamt 1.464,3 187,25

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 926,60

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 0,55

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 0,55

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 70,60

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 69,68

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 2 Gruppenbüro

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 2 Gruppenbüro

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 1.949,0 82,61

Beleuchtung 279,1 11,83

Gesamt 2.228,1 94,44

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 2.367,2 100,34

Strom-Mix 702,3 29,77

Gesamt 3.069,5 130,11

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 2.382,1 100,97

Beleuchtung 474,4 20,11

Lüftung 213,0 9,03

Gesamt 3.069,5 130,11

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 2.372,8 100,58

Beleuchtung 853,9 36,20

Lüftung 383,4 16,25

Gesamt 3.610,1 153,02

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 1.949,02

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,34

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,34

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 212,98

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 279,06

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 8 Klassenzimmer (Schule), Gruppenraum (Kindergarten)

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 8 Klassenzimmer (Schule), 
Gruppenraum (Kindergarten)

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 69.154,3 60,86

Beleuchtung 3.508,8 3,09

Gesamt 72.663,1 63,95

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 83.939,3 73,87

Strom-Mix 19.895,8 17,51

Gesamt 103.835,0 91,39

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 84.556,9 74,42

Beleuchtung 6.140,4 5,40

Lüftung 13.137,7 11,56

Gesamt 103.835,0 91,39

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 84.294,9 74,19

Beleuchtung 11.052,7 9,73

Lüftung 23.647,9 20,81

Gesamt 118.995,5 104,73

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 69.154,30

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 76,99

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 76,99

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 13.137,73

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 3.508,79

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 12 Kantine 

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 12 Kantine 

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 23.054,0 72,93

Beleuchtung 917,3 2,90

Gesamt 23.971,3 75,83

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 27.903,9 88,27

Strom-Mix 10.911,1 34,52

Gesamt 38.815,0 122,79

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 28.089,9 88,86

Beleuchtung 1.834,6 5,80

Lüftung 8.890,4 28,13

Gesamt 38.815,0 122,79

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 27.987,3 88,54

Beleuchtung 3.302,3 10,45

Lüftung 16.002,8 50,63

Gesamt 47.292,5 149,61

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 23.053,96

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 34,03

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 34,03

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 8.890,45

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 917,31

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 14 Küche in Nichtwohngebäuden

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 14 Küche in Nichtwohngebäuden

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 7.788,2 193,30

Warmwasser 30.000,0 744,58

Beleuchtung 1.135,6 28,19

Gesamt 38.923,9 966,07

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 9.350,0 232,06

Strom-Mix 43.998,7 1.092,02

Gesamt 53.348,7 1.324,08

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 9.391,1 233,08

Warmwasser 30.354,4 753,38

Beleuchtung 2.271,3 56,37

Lüftung 11.331,8 281,25

Gesamt 53.348,7 1.324,08

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 9.339,8 231,81

Warmwasser 54.638,0 1.356,08

Beleuchtung 4.088,3 101,47

Lüftung 20.397,3 506,25

Gesamt 88.463,4 2.195,61



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 7.788,24

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 16,71

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 16,71

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 11.331,85

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 1.135,64

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 15 Küche - Vorbereitung, Lager

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 15 Küche - Vorbereitung, Lager

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 2.043,8 36,88

Warmwasser 30.000,0 541,29

Beleuchtung 155,2 2,80

Gesamt 32.199,0 580,97

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 2.491,8 44,96

Strom-Mix 34.628,0 624,79

Gesamt 37.119,9 669,75

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 2.517,0 45,42

Warmwasser 30.374,9 548,05

Beleuchtung 1.630,0 29,41

Lüftung 2.598,0 46,88

Gesamt 37.119,9 669,75

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 2.514,8 45,37

Warmwasser 54.674,8 986,50

Beleuchtung 2.934,0 52,94

Lüftung 4.676,3 84,38

Gesamt 64.799,9 1.169,18



Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 2.043,77

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 4,05

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 4,05

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 2.597,96

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 155,24

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 16 WC und Sanitärräume in Nichtwohngebäuden

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 16 WC und Sanitärräume in 
Nichtwohngebäuden

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 8.817,6 80,73

Beleuchtung 159,2 1,46

Gesamt 8.976,8 82,19

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 10.770,8 98,61

Strom-Mix 4.229,5 38,72

Gesamt 15.000,2 137,33

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 10.840,8 99,25

Beleuchtung 461,7 4,23

Lüftung 3.697,7 33,85

Gesamt 15.000,2 137,33

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 10.799,9 98,88

Beleuchtung 831,0 7,61

Lüftung 6.655,9 60,94

Gesamt 18.286,8 167,42

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 8.817,56

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 8,51

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 8,51

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 3.697,72

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 159,20

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 17 Sonstige Aufenthaltsräume

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 17 Sonstige Aufenthaltsräume

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 15.991,0 67,07

Beleuchtung 290,0 1,22

Gesamt 16.281,0 68,29

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 19.433,3 81,51

Strom-Mix 6.947,5 29,14

Gesamt 26.380,8 110,65

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 19.569,6 82,08

Beleuchtung 3.044,7 12,77

Lüftung 3.766,6 15,80

Gesamt 26.380,8 110,65

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 19.503,5 81,81

Beleuchtung 5.480,4 22,99

Lüftung 6.779,8 28,44

Gesamt 31.763,7 133,23

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 15.991,00

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 13,29

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 13,29

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 3.766,56

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 289,97

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 18 Nebenfläche ohne Aufenthaltsräume

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 18 Nebenfläche ohne 
Aufenthaltsräume

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 5.013,7 91,84

Beleuchtung 21,6 0,40

Gesamt 5.035,3 92,24

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 6.153,2 112,72

Strom-Mix 120,0 2,20

Gesamt 6.273,2 114,92

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 6.192,1 113,43

Beleuchtung 62,6 1,15

Lüftung 18,5 0,34

Gesamt 6.273,2 114,92

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 6.167,8 112,99

Beleuchtung 112,7 2,07

Lüftung 33,3 0,61

Gesamt 6.313,8 115,66

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 5.013,71

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,87

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,87

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 18,48

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 21,60

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 19.1 Verkehrsfläche beheizt

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 19.1 Verkehrsfläche beheizt

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 31.465,5 89,91

Beleuchtung 185,3 0,53

Gesamt 31.650,8 90,44

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 38.451,1 109,87

Strom-Mix 1.128,9 3,23

Gesamt 39.580,1 113,09

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 38.690,6 110,55

Beleuchtung 889,5 2,54

Gesamt 39.580,1 113,09

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 38.535,7 110,11

Beleuchtung 1.601,1 4,57

Gesamt 40.136,8 114,68

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 31.465,47

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 12,31

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 12,31

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 0,00

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 185,31

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 19.2 Verkehrsfläche (niedrig beheizt)

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 19.2 Verkehrsfläche (niedrig beheizt)

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 10.667,2 186,99

Beleuchtung 21,8 0,38

Gesamt 10.689,0 187,38

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 12.803,0 224,43

Strom-Mix 161,4 2,83

Gesamt 12.964,4 227,26

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 12.859,7 225,43

Beleuchtung 104,6 1,83

Gesamt 12.964,4 227,26

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 12.789,8 224,20

Beleuchtung 188,4 3,30

Gesamt 12.978,1 227,50

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 10.667,18

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 7,07

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 7,07

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 0,00

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 21,80

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 20.1 Lager, Technik, Archiv

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 20.1 Lager, Technik, Archiv

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 4.862,0 80,10

Beleuchtung 60,1 0,99

Gesamt 4.922,1 81,09

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 6.086,1 100,26

Strom-Mix 167,2 2,75

Gesamt 6.253,3 103,02

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 6.149,8 101,31

Beleuchtung 82,9 1,37

Lüftung 20,5 0,34

Gesamt 6.253,3 103,02

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 6.145,9 101,25

Beleuchtung 149,3 2,46

Lüftung 37,0 0,61

Gesamt 6.332,2 104,32

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 4.862,05

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,60

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,60

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 20,55

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 60,09

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Zone: 20.2 Lager, Technik, Archiv (niedrig beheizt)

Zonenergebnisse (Referenzgebäude): 20.2 Lager, Technik, Archiv (niedrig 
beheizt)

Nutzenergiebedarf nach Verbrauchern

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 4.230,5 62,14

Beleuchtung 67,4 0,99

Gesamt 4.297,9 63,13

Endenergiebedarf nach Energieträgern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Erdgas 5.201,1 76,40

Strom-Mix 154,9 2,27

Gesamt 5.355,9 78,68

Endenergiebedarf nach Verbrauchern (brennwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 5.239,9 76,97

Beleuchtung 93,0 1,37

Lüftung 23,0 0,34

Gesamt 5.355,9 78,68

Primärenergiebedarf nach Verbrauchern (heizwertbezogen)

Bezeichnung [kWh/a] [kWh/(m²a)]

Heizung 5.224,1 76,74

Beleuchtung 167,4 2,46

Lüftung 41,5 0,61

Gesamt 5.433,0 79,81

Weitere Ergebnisse

Teil 2: Nutzenergiebedarf für Heizen und Kühlen von Gebäudezonen

jährlicher Heizwärmebedarf [kWh/a] 4.230,47

maximale Heizleistung in der Gebäudezone [kW] 1,56

maximale Heizleistung unter Berücksichtigung der mechanischen Lüftungsanlage [kW] 1,56

Teil 3: Nutzenergiebedarf für die energetische Luftaufbereitung

Endenergiebedarf für Luftförderung [kWh/a] 23,05

Teil 4: Nutz- und Endenergiebedarf für Beleuchtung

jährlicher Nutzenergiebedarf Beleuchtung [kWh/a] 67,40

Teil 5: Endenergiebedarf von Heizsystemen

ungeregelter Wärmeeintrag in Zone [kWh/a] 0,00



Ergebnisse der Anlagentechnik

Ergebnisse GEG Referenzanlage - Erzeugungseinheit Heizung

Wärmeenergie [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

für statische 
Systeme

für RLT-Anlagen für statische 
Systeme

für RLT-Anlagen

Zu deckender Nutzenergiebedarf 185.963,30 0,00 – –

+ Verluste durch Speicherung 0,00 0,00 0,00 0,00

+ Verluste durch Verteilung 2.162,47 0,00 804,12 0,00

+ Verluste durch Übergabe 25.568,21 0,00 0,00 0,00

= erforderliche Erzeugernutzenergie 213.694,02 0,00 – –

–regenerativer Anteil 0,00 0,00 – –

+ Verluste durch Erzeugung 12.380,09 0,00 730,78 0,00

= Endenergiebedarf 226.074,11 0,00 1.534,91 0,00

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

Jahresarbeitszahl der Erzeugereinheit: SPF = 0,94

Ergebnisse GEG Referenzanlage - Erzeugungseinheit Trinkwarmwasser 
dezentral

Wärmeenergie [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Zu deckender Nutzenergiebedarf 60.000,01 –

+ Verluste durch Speicherung 0,00 0,00

+ Verluste durch Verteilung 128,00 0,00

= erforderliche Erzeugernutzenergie 60.128,01 –

–regenerativer Anteil 0,00 –

+ Verluste durch Erzeugung 601,28 0,00

= Endenergiebedarf 60.729,29 0,00

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

Jahresarbeitszahl der Erzeugereinheit: SPF = 0,99



RLT-Einheit BT-Ost

RLT-Einheit BT-West

RLT-Einheit Küche

GEG Referenzanlage - RLT-Einheit BT-Ost

Ergebnisse Heizregister

Wärmeenergie [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Nutzwärme 0,00 –

Verluste durch Verteilung 0,00 –

Verluste durch Übergabe 0,00 –

Ergebnisse Kühlregister

Energie für Kühlung [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Nutzkälte 0,00 –

Verluste durch Verteilung 0,00 –

Verluste durch Übergabe 0,00 –

Ergebnisse Luftbefeuchtung und WRG

Wärmeenergie [kWh/a]

für statische Systeme für RLT-Anlagen

Nutzenergie Dampf 0,00 –

Erzeugernutzwärmeabgabe der 
Dampfversorgung

0,00 –

Endenergie Dampfversorung 0,00 –

elektrischer Hilfsenergiebedarf für 
WRG

– 0,00

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

GEG Referenzanlage - RLT-Einheit BT-West

Ergebnisse Heizregister

Wärmeenergie [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Nutzwärme 0,00 –

Verluste durch Verteilung 0,00 –

Verluste durch Übergabe 0,00 –



Ergebnisse Kühlregister

Energie für Kühlung [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Nutzkälte 0,00 –

Verluste durch Verteilung 0,00 –

Verluste durch Übergabe 0,00 –

Ergebnisse Luftbefeuchtung und WRG

Wärmeenergie [kWh/a]

für statische Systeme für RLT-Anlagen

Nutzenergie Dampf 0,00 –

Erzeugernutzwärmeabgabe der 
Dampfversorgung

0,00 –

Endenergie Dampfversorung 0,00 –

elektrischer Hilfsenergiebedarf für 
WRG

– 0,00

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

GEG Referenzanlage - RLT-Einheit Küche

Ergebnisse Heizregister

Wärmeenergie [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Nutzwärme 0,00 –

Verluste durch Verteilung 0,00 –

Verluste durch Übergabe 0,00 –

Ergebnisse Kühlregister

Energie für Kühlung [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Nutzkälte 0,00 –

Verluste durch Verteilung 0,00 –

Verluste durch Übergabe 0,00 –

Ergebnisse Luftbefeuchtung und WRG

Wärmeenergie [kWh/a]

für statische Systeme für RLT-Anlagen

Nutzenergie Dampf 0,00 –

Erzeugernutzwärmeabgabe der 
Dampfversorgung

0,00 –

Endenergie Dampfversorung 0,00 –

elektrischer Hilfsenergiebedarf für 
WRG

– 0,00

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)



Ergebnisse GEG Referenzanlage - Heizkreis

Wärmeenergie [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Verluste durch Verteilung 2.162,47 804,12

Verluste durch Übergabe 25.568,21 0,00

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

Ergebnisse GEG Referenzanlage - Warmwasserkreis

Wärmeenergie [kWh/a] Hilfsenergie [kWh/a]

Verluste durch Verteilung 128,00 0,00

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

Ergebnisse RLT-Luftsystem BT-Ost

Energie [kWh/a]

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

Ergebnisse RLT-Luftsystem BT-West

Energie [kWh/a]

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)

Ergebnisse RLT-Luftsystem Küche

Energie [kWh/a]

(Bei den Verlusten wurden die Wärmeeinträge nicht abgezogen.)



7.   Sommerlicher Wärmeschutz 

7.1. Nachweis nach DIN 4109-2

Vorbemerkungen

Bei Neubauten von Nichtwohngebäuden ist der sommerliche Wärmeschutz nach DIN 4108-2 [ b ] zu 

prüfen und einzuhalten. Hierfür stehen zwei Verfahren zur Auswahl: Das vereinfachte 

Sonneneintragskennwerteverfahren und eine thermische Simulation. Im Rahmen diesen Bauvorhabens 

kam ausschließlich ersteres zum Einsatz bzw. war eine thermische Simulation nicht erforderlich. 

Im Folgenden wird das Sonneintragskennwerteverfahren beschrieben.

Eine maßgebende Einflussgröße im Nachweisverfahren ist das Verhältnis aus Fenstergröße (lichtes 

Rohbaumaß) zur Raumgrundfläche des Aufenthaltsraums. Die kritischste Situation und damit die 

strengsten Anforderungen ergeben sich für den Raum, der den größten grundflächenbezogenen 

Fensterflächenanteil aufweist, welcher in diesem Bauvorhaben das Büro im EG des Bauteil D ist. Um die 

höchsten Anforderungen nicht für das komplette Gebäude anwenden zu müssen, wurde der Nachweis in 

diesem Fall für mehrere Aufenthaltsräume geführt. So ist beispielsweise nur für das genannte Büro eine 

erhöhte Nachtlüftung erforderlich.

Für den Nachweis wurden die vorhandenen Sonneneintragskennwerte Svorh mit den nach DIN 4108-2 

maximal zulässigen Sonneneintragskennwerten Szul verglichen. 

Es gilt die Anforderung: 

Svorh £ Szul 

Es wird für das gesamte Bauvorhaben ein einheitlicher außenliegender Sonnenschutz der Firma 

verwendet. Es handelt sich hier um Fenster-Markisen mit dem Stoff "Solitis 92" und der Farbe 

"181 Tiefrot", welcher in Kombination mit einem g-Wert von 0,37 [-] einen Fc-Wert von 0,16 [-] aufweist. 

Nähere Details hierzu sind im Anhang zu finden.

Außentüren (falls verglast), wie etwa die des Musikraums D 0.04, benötigen keinen außenliegenden 

Sonnenschutz. Hier ist lediglich ein g-Wert von 0,40 [-] einzuhalten.



Im Erdgeschoss und im Obergeschoss ist ein umliegendes Vordach vorhanden, welches die 

Fensterflächen dauerhaft verschattet. Dies wurde nach DIN V 18599-2 berücksichtigt, indem der 

Überhangwinkel berechnet wurde:

Überhangwinkel bei bodentiefen Fenstern (Speiseraum):



Überhangwinkel bei Fenstern mit Brüstung (alle übrigen untersuchten Räume):

Eine Zusammenfassung der Ergebnisse ist inauf Seite171  Abschnitt 7.2 

aufgeführt. Die dort angegebenen Maßnahmen sind zu beachten. Es handelt sich dabei um die 

Mindestanforderungen.



Sonnenschutzvorrichtungen
Sonnenschutzvorrichtungen

Fenster-Markisen Soltis 92 Tiefrot 

Systemlösung (für Beleuchtung) Nur Blendschutz

Betriebsweise der variablen SSV manuell betätigter oder zeitgesteuerter Sonnenschutz

Art der Sonnenschutzvorrichtung variable Sonnenschutzvorrichtung

Anordnung außen

Ausführung vertikale Markise

Farbe Tiefrot (181)

Transmissionsgrad τe,B [-] 0,04

Reflexionsgrad ρe,B [-] 0,17

Gesamtenergiedurchlassgrad gtot [-] 0,06 (Direkteingabe)

Nähere Herstellerangaben sind im Anhang zu finden.

Ergebnisübersicht (raumweise)

Nachweisergebnisse

Projekt: Peter-Wust-Schule, Münster, Dingbängerweg 80, 48163 Münster

Berechnung: Nichtwohngebäude nach GEG 2024, Verfahren nach DIN V 18599:2018, Neubau

Die jährlichen Treibhausgasemissionen (äquivalente CO2-Emissionen) nach GEG Anlage 9 betragen:
16,1 kg/(m²a).

Erneuerbare Energien für Heizungsanlagen

Die Anforderungen an die Heizungsanlagen gemäß GEG 2024, §71 sind erfüllt. 
Nah-/Fernwärme 1: Hausübergabestation (Wärmenetz) §71b (vollständig) 
Elektrowärmeerzeuger 1: Dezentral-elektrische Warmwasserbereitung (§71 Abs. 5) (vollständig)

Der Mindestwärmeschutz nach DIN 4108-2 ist NICHT erfüllt.

Die Anforderungen an den sommerlichen Wärmeschutz nach DIN 4108-2 werden eingehalten. 
Nachgewiesene Räume:

Raum (Nachweis: vereinfachtes 
Verfahren)

Vorhandener 
Sonneneintragskennwert

Zulässiger 
Sonneneintragskennwert

Büro D 0.25 (EG) 0,038 (zulässig) 0,055

Speiseraum D0.03 (EG) 0,007 (zulässig) 0,055

Musikraum D0.04 (EG) 0,025 (zulässig) 0,045

Teamraum E 1.04 (Teamraum/LM) 0,011 (zulässig) 0,048

Klasse Jhg.2 D 1.09 (OG)  Süd-West 0,019 (zulässig) 0,031

Klasse Jhg.1 E 1.09 (OG) Nord-Ost 0,021 (zulässig) 0,089

Klasse Jhg. 1 E 1.10 (OG) Ost 0,012 (zulässig) 0,041



EG - D 0.25 Büro

Hinweis: Die erhöhte Nachtlüftung ist durch die TGA-Planung sicherzustellen



EG - D 0.03 Speiseraum



EG - D 0.04 Musikraum



Teamraum/LM -  E 1.04 Teamraum



OG, Süd-West -  D 1.09 Klasse Jhg.2



OG, Nord-Ost -  E 1.09 Klasse Jhg.1



OG, Ost -  E 1.10 Klasse Jhg.1



7.2. Zusammenfassung









 

 

Bescheinigung 
  

über die energetische Bewertung nach AGFW FW 309 Teile 1 und 7 
für das Wärmeversorgungssystem „Fernwärmeversorgung 
Münster“  
 

 
Die Stadtwerke Münster GmbH bescheinigen dem Wärmeversorgungssystem  

folgende Kennzahlen: 

 

Primärenergiefaktor fp  FW 309-1:2014     0,24  

(§22 Absatz 2, GEG 2020) 

 

                  nach GEG zu verwenden 

Primärenergiefaktor fp                  

(§22 Absatz 3, GEG 2020) 

 

Emissionsfaktor fCO2eq.              0 gCO2/kWhth 

(nach Anlage 9 Nr. 1c, GEG 2020) 

 

 

ausgestellt am     :          05.11.2021 

auf der Datenbasis von   :          Betriebsdaten 2016-2018 

dokumentiert im Gutachten vom  :          09.05.2019 

 

gültig bis     :                               31.12.2028 

 

 

 

Münster, den 05.11.2021 

 

 

 

 

 

0,298


